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To5 ;n einet Stunde heldeiyrtt. yr.
Cl, ein starker Mann im blühendsten
Alter, starb trotz aller Pflege unter den

grüßlichsten Qualen, nachdem- - er noch
die Adresse des Wiener Kaufladens an
gegeben, in welchem cr die Tricot'Unter-jack- e

gekauft hatte. Die Warschau:?
Polize: hat hierüber an die Wiener Po
lizei einen Bericht erstattet.

Den Nealjchülabiturien-te- n

in Teutschland ist bekanntlich das
Studium der Medizin noch nicht gcstat
tet. Die Hcsfnunz, eine diesbezügliche
Aenderung der geschlichen Vorschriften
zu erreichen, ist aber durchaus nicht auf-gegeb- en,

man bemüht sich im Gegentheil
nach wie vor auf das Eifrigste darum.
Die Schweiz ist diesem Bestreben mit
gutem Beispiel vorangegangen. Nach
der schweizerischen Prüfungsordnung für
Aerz'e vom Jahre 1880 und dem zu ihr
1881 publicirten Anhange können Schü
Ier solcher höheren Lehranstalten, deren
Abgangszeugnisse zum Eintritt in das
eidgenössische Polytechnikum berechtigen
und welche zwei fremde neuere Sprachen
treiben, bei dem Eintritt in das ärztliche
Studium und Examen von der Kenntniß
des Griechischen di-pen-

sirt werden. Es
ist demnach den Abiturienten der deut-sch- en

Realgymnasien vollständig die
-- Möglichkeit geboten, sich dem Studium
der Medizin aus den schwcizerischenHoch
schulen zu widmen ; in Preußen zu prak-licir- en

wird ihnen freilich vorerst noch
nicht gestattet sein.

Das Monument, das vor
der Front der königlichen Militär-Ac- a

demie zu Woolwlch zum Andenken 'an
den Prinzen Louis Napoleon errichtet
wird, naht seiner Vollendung. Der
größere der beiden Blöcke aus polirtem
Granit, auf welchem die Statue ruhen
wird, trägt eine Inschrift, welche in
Uebersetzung folgendermaßen lautet :

Napoleon, kaiserlicher. Prinz, geboren
in Paris am 10. Mai 185; getödtet
während eines Gefechtes in Süd'Afrika
am 1. Juli 1879, Gentleman-Cade- t der
königlichen Militär-Academ- ie vom 18.
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Sarfaparilla
Leöcrbkslhwcrdcn, DhSpepsia

und zur Vlutrelnkgunq.
ES ig sZzzn wanI 5ak,re im lekr nd

hct sich als festes Arzneimittel gegen reiben de

'ops, Ccitei'stechcn. Vückenweb, rrdericlden.
tymmn imvcuajtf, unuciöauiioicitfjBnund alle Ktanryaten, die von einer krank redn
oier unreuikln äluie entstehen, bewleieu. Tau
scnde und der Tausende der besten taitt neh-
men es und geben eS ihren iindenk. Äerue
verschreiben es täglich. Wer ti einmal gÄraucht,
c.4.vnn)u rs lanciu rrunoe.

ej ij: ans ftciocin mxlerrraut. Honduras
carfapariUa, WUdkirschen. Eüllinzia. Vömen
wnn, assafraS. Winierarün und a.idern wakl.
dklani'.ten Wurzeln und rüutern naferngt.'Jn eii mr Mfl,"ri rr O Mtk.ti t" J,IVM U41 ll 4UIIII ,T
ohne "csahr selbst , et derzanesttn ConZittutwu
si.'nomincn werden. ES ist eines der destc
Mittel ikrGedZrme-Negulirun- g.

4 M tjrtai dei allen verantwortlichen Aoothe
nri, zu einem Do'Zar slir die Ouanstaje. da
zu fünf Dollars für sechs Zvlascke.

Dieie.'nzen. weltdevan tk,rennntk,s?? her
Aedi.iil.inZt zu erlanqcn vermögen, können

ß unS rien Xlct etnKtten. und toirfcurh
k t iHnen ,,.ie J:e lof:e;.sui zuschiZen. -
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Fabrikanten.
Zctrclt, Mlckkaa.
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ßmpfoyken von Aerzten und
medizinischen utoritlten Iti In, und Ausland

: ein unsckLibare StZrkunas und Belebung- -
SRtttel bei Allgemeiner Schwäche, Nervöser Nieder-eschlagenb- eu,

EeschmZchter KZrxerEonstitutin,
und be, Leiden dem eibiichen Eeschiecht eigen

Für säugende Mütter, mtüt
an Vilcharmuth leiden, in Liebig 51 al, Er-tract- etn

unschätzbares Mittel für ihr Leiden. Er
eckt da? LerdauunzS.Vermögen, reizt den Apvetit,

stärkt da System und eraniaZit eine reichliche
Zufluß von L)!llch.

Schwachen und kranklichen
Utvn, welche durch r?atttgkeit und Ungeduld,
die Folge von Krankheit leiden, oder deren Elftem,
durch geistig Ueberanstrengung untergraben Ist,
wird der Gebrauch den normalen Zustand des ßte
per und die Blüthe der Jugend der geben.

Invaliden n. Neconvakescen.
ten wird tLbi, VkalßSstract ein treff
licher Helfer da? Leben zu erhalten und den verlöre
nen Ap?erit wieder urück ,u bringen. Der Mal,
Srtract ,ii ferne in unübertreffliches Ersatzmittel
surfest Nahrung, weun der Magen zu geschwächt tZt.

solche bei sich u behalten.

Schwächliche Frauen, welche
n den ihre Geschlechte eigenen Srankheitrn lei-d- en

erden durch den Sedrauch dei EriracteS lei
bende Linderung, wenn it Heilung erhallen. Er
hilft der Verdauung, reinigt die &&tt, rxijt de
Lrxettt und bringt neue Lebenttraft.

Alterschwache und schwächliche
Personen int Allgemeinen, deren System künftliche
Stärkungemittel erlangt, u. besonders solche.welche
ich zur Schwindsucht hinneigen, finden tn de Bkalz

Srtract neuen LebenSsöfr. Er ist ferne? ein freiify
tcheS MUtel bei Husten und Nervenanfällen, elche

niedrigen Srad von LedenSlrakt woxUsn
en.

Als ekn Mittel um abaema- -
erre vssn in gefunde, rrssttge usieyen

lurückzugeben. LtblgMal,rtraet spornt
die LerdauunaSortane im neuerTbÜtiekeit und hilft
dadurch ,ur Verarbeitunq fett?roducirender Stoffe.

r gtdt der Flau die tuaduna der formen, e

üianue die entschwundenen Wuö!eln turück.

Was es ist. icbka Malz
öttrert ist reiner Mal, klrt7act in concentritter
Aorm, von angenehmem Eesmack und frei von
Alkohol. Er kann von dem schwächsten Lkagen leicht
verdaut werde und enthält nichts als esunde.nachr.
hafte Stoffe. DaS kchle Präparat führt alsEtiquettdas Lildnij Varon von Lledig'S und ein Facsimile
feiner Unterschrift sowie deneniaen der Herren Sl.
Loee'.er Co., Baltimore, Mo die alleinigen Agen
IIN Zi meriia.

Att LkeöZg Makz ßTtract ist
alle Apotheken cer bet Allen Händlern mit

Vledizinen u habn; eine FZ 13 stet fünfzig
Cents, ein Dudend Maschen fstnck Dollar. Ei kann
leooq vorkommen, da ein Apotheker Liebia Mal,
Ertract, auS diesem der jenem Grunde, nicht auf
Lager führt und den Kunden in anderes Präparat
aufzusprechen versucht. In diesem ZZalle möchten
wir Jedem, welcher inen Wal, Extract von aner
rannkem LLenye und sicherer nkung anznicyaNkn
wünscht, rathen, darauf ,u bestehen, Lredrg ZJiai
Extraet und keinen Andern rhalten un
oe Apotheker ru bewegen diesen Mal, Ertract von
dem EngroShändler, von welchem er sei Drogue
vejtehl. kommen zu iazzen.

LZ. WoseltL Ss Co..
Baltimore, Md.
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alle Zkrankheilen
des Magens, der Leöcr md des

llnicrsciöcs,
insofern sie u? Kerschleimung, ngehluftsn

krudittten und

UttverdanlichTeit
entstanden sind und VlZhung no Versloxsng rer.
anlsnen. eaen ro.rarnae t cpmenen. au fite
daron abhängige Beschwerden deS HauxteS und
der ruft, den Schwindel, da? Drücken und die
Düsterkeit dZ KopfeS, Dunkelheit der Augen uud
Beklemmung der Vrust, beschmerlicheZ ZtuS und

inathmen, Zufalle, xoelche vesonoer dem Hpochon-e- r
f ürchterllS) find.

alleLeldkn deS vkVblichknGksSItgttZ.

vsllbIKtt?eit.l?ch?cht,'echwttmSttksseit,
enulichki. Nebelkeiten, OmSt,Opf und liederfcnmexze, Herz

llopsen. SetbsAcht.
Segen Krankheiten i"'

deS Blutes, dkx Nieren u, der Blase.

Mä'gVnWd en
obtt öekdLAung.Beschwerden, gpfschmeri, Echu!
terschmerzi, Beklemmung der Brust, szureS Aufstoßen
tni dem Magen, Schwindel, schlechten Geschmack im
Munde, Gallenleideu, Herzklopfen, Schmerzen in d

Nieren.Skgend und Hunden ander Krankheit,
Erscheinungen, welche durch UnverdaulichkeU er,
,eugt rserdeu.

g z

HsttttkranSheitett

Euch an, was sie mir ijt !" rief gereizt
Jacob. '

Was nun mich. sDci5.en Bruder,
das angeht, Jacob ? Du solltest das nicht
raaen ! Soll unicr Name ausster- -
cn und unser Besitz wegfallen an ferne

Erben, um ihretwillen ? Du weißt,Jacob,
daß mir der Herr Söhne versagte Gott
erhalte mir nur mein Weib, ich verlange
ncht, eine Andere zu freien, so leid' mir'S
st, das Erbe nicht in Sohncshändc legen

zu dürfen. Du aber, Jacob, Du solltest
der Pflicht gegen unsern Namen besser
eingedenk sein ! Ich habe Dir nie zuvor
geredet von diesen Dingen, wie auch .die
anderen Sippen Dir zurcdcnmochtcn
cmc mich das Wort nicht entgelten, es m

gut gemeint, und wsnn Du die-- Bärbel
von Dir thätest, so wäre da die schöne
Jsabella Jlveshcim, sie ist jetzt in Heidel-ber- g,

aber ihre Mutter erwartet ihre
Heimkehr in Bälde, und die Famme gäbe
ieDir."

So kommt alle Tage ein anderer
Mahner und redet mir vdn Erben! Die
Jlveshcim ?. Ich kenne sie nicht sprich
nicht davon!" wehrte Herr Jacob ab.
Aber cben dem Aergcr" und offenbarer
Ucberraschung klang etwas durch seine

t:mme, was seinen Bruder veranlaßte,
n sehr viel gelassenerem Tone zu jagen :

,Nun, sieh' sie nur erst einmal,es braucht
a auch nicht gerade die zu sein. Wir

Alle wünschen ja nur, daß Du Dein ein- -
am Leben ausgeben und eine bravcHaus-ra- u

nehmen mögest. Und wenn es wahr
st, daß Kaiser Max heranzieht, wie mir

der Bürgermeister sagt, so wird Gelegen-he- it

sein, die Schönheit des Elsaß vcrsam- -

nelt zu fehcn.
(Fortsetzung folgt.)

Dötttsche Lokal -- Nachrichten.
Nordbausen, 27. August. In

vergangener Nacht starb hier der in wei-te- n

Kreisen bekannte Inhaber des Ho-te- ls

Berliner Hof," Herr Hotelier Laß.
mann.

Leipzig, 27. Aug. Eine für die

Stadt tief betrübende Nachricht traf
gestern auS Ems ein. Dort erlag plötz
llch Pollzctdlrcctor Oberstaatsanwalt a.
D. Julius Richter von hier einem Herz
schlag. Gleichzeitig mit die er rauer- -

kunde verbreitete sich eine andere über
den Verlust des hiesigen Ober-Turnl- ch

rers Wilhelm Zörnitz, eines wackeren

Bürgers der Stadt;' sein Name ist mit
der Geschichte und Entwicklung des hie-siq- kn

Allgemeinen Turnvereins seit bei

nahe vier Decennien innig verknüpft.

.Elberfeld, 24. Aug. Der Re- -

staurateur Ewald Mees dahier ist durch

Vermittlung seines Schwagers, eines

Schisfscapitäns, in den Besitz eines ganz
eigenartigen Hundes gelangt, wie man
t r t'jc t i a t.iiyn faziverlicu icinuia ciüijct grcycn. yai.

Der Hund' ist mittelgroß, hat spitze,

hochaufgerichtete Ohren, eine scharfge'
schnittene Schnauze und trägt sein dün
nes Schwänzchen meist hängend ode:

eingeknifsen. Das merkwürdigste an
dem Thiere ist seine vollständige Nackt,
heit ; nur aus dem Kopfe, zwischen den

Augen beginnend und bis zwischen die

Ohren reichend, hat dasselbe einen zopf
artigen, ausrechtstehenden Haarbüschel.
Die Farbe des sich fettig und ausfallend
warm ansühlenden Hundes ist schwarz,
hier und da röthlich durchschimmernd.

No rdhausen, 26. Aijzust. Nach-de- m

die Stadt Nordhausen aus dem

bisherigen Kreisverbande ausgeschieden
und zu einem eigenen Stadtkreise eryo
ben worden ist, bilden die 69 hiesigen
Mitglieder der Erfurter Elementarleh-rer-Wittwe- n-

und Waisenkasse einen ei- -

genen Kreisverein, desien Euratonums
Mitglieder jetzt aus sechs Jahre zu wäh
len sind. Zum Vorsitzenden des Eurato
riums hat die Regierung den Oberbür
germeister Riemann ernannt. In der
heute stattgehabten A5ay! wählten die

hiesigen Elementarlehrer mit größter
Einmüthialeit die Collegen Vesthorn II.
(von. . .

der Töchterschule), Krauße
.

(von der
m x V CW M

Mittelschule) uno neioer ivon oerAollZ- -
r v 5 ! V I ff i

fcyuie) ai5 xgtc vre .ururoriumsmll
alieder.

Grund, 26. August. Vorgestern
wurde der 23jährige Bergmann Eckert,
die emzige Stutze semerEltern und zahl
reichen Geschwister, welcher in der Berg
Wäsche mit dem Aufwinden einer schwe

ren Welle beschäftigt war, als die Kette,
an welcher letztere hmg, plötzlich rch. von
dem zurückschlagenden Griff der Winde
erfaßt und herabgeschleudert,, stürzte mit
der Brust auf ein Stück Eisen und starb
sofort in Folge Verletzung des Herzens.

Aus A n y a t l, 2i. Aug. In Bern-

burg hat man den Bau der Ilfafabrik
an der Dröbel'schen Straße so beschleu-nia- t,

daß man noch auf eine Winter- -
camvaane hofft. . Der Anh. Kur."
theilt mit, daß sich namentlich hambur-ge- r

Großcapital sür die bernburger An-lag- en

interessirt und dort unter Umstän-de- n

noch weitere industrielle Etablisse- -
ments errichten würde. In Dessau
werden letzt die Resultate

.
der Zämungm ce. ivom 1. itti amiiiaj verosieriiila)! : 23,

725 Einwohner in 5828 Haushaltungen;
vorübergehend abwesend 631, vorüber-gehen- d

anwesend 438; Haushaltungen
mit Landwirthschasten572, Gewerbekar'
ten sind 867 ausgegeben.

DieMlsstellung
von

Vollmachten, Testamenten
Einziehung von

Erb s ch aften
Erlcdigungeu von

Nachlassenschaften,
in

Wcutschlanb,
wird besorgt von

Philip Rappapert,
Ao. G2 Süd Dekaw are fix.

ßinr'f4ct Vornan von L . Haidbei.

.(Fortsevung.)
Herr Jacob zuckte weder die Achseln,

wie er ungläubige Ammeistcr.noch nahm
er die Sache irgendwie leicht, sondern rte

sinstcr : Der Lei!cr bat mir's
auch schon gesagt, doch wußte cr nichts
Bestimmtes."

Oder wollte es nicht w.nen' ergänzte
Herr Ludwig. Ich bin überzeugt, daz;
es keimn Höriaen im aann Elsaß giebt.
der die Aufwiegler verriethe."

Aber Meiler warr.ic mich doch
-

Weil Du seinen Ssbn zum Gelehrten
mieten läßt und er :?ohl hosst. Du wer- -

dest den Paul dann später freigeben."
Da? werde ich aber me, wie lollte ich

solch' ein Thor sein, meinen Hörigen,
nachdem ich so viel Gcld'an ihn gewendet
frei zu lassen. Mag der Paul sich frei
dünken ich T;nb' es ut mit H) ni vor.

aber losneben werde id) ihn nicht.
Doch sage, was hast Du entdeckt?

.,?iun,qemunielt hat man bei uns lazon

lange wieder davon. Den Ullmann Na
me wird gleich dem eines Heiligen noch
immer genannt." '

Derllngluallche," rief Jacoo L ich ten -

berg. Es sind nun schon über zehn Iah
re, daß er seine Thaten jo gräßlich buhen
mußte, und doch überläuft nuch's . noch

jedes Mal, wenn ich an ihn denke, und
ich seh' ihn immer noch vor mir, den klu-ge- n,

hochgelehrten Mann, wie er in seiner
Bürgerm'eistertracht und der goldenen
Kette so fest und eisern zum Tode schritt.
Er war nicht schlecht Wie er nur dazu
gekommen, die Verschwörung mit den
Bauern anzuzetteln und sie gegen ihre
Herren aufzuwiegeln V

Er hat seine Strafe verdient, meine
ickl, er und die beiden anderen Schuste,
seine Eumpane, auch. Wie konnte er die

Sache der Bauern fuhren wollen ? irrn
Bürgermeister zu Schlettstadt, ein Mann
vom Regiment ! Nein, ich hab' kein

Mitleid für Seinesgleichen," sagte Herr
Ludwig. Nun laßunszurHaupt- -

sache kommen ich unterbrach Dich,
mahnte Jacob.

Ja, so ich melde also dem Ober- -

voat von Stranbura. das; man wieder
Nachts öster ein sonderbar häusigesWan-der- n

durch Feld und Wald, über Berg
und Tbal bemerkt bat. Fraat oder
forscht man, so ist des Nachbars Kuh
krank geworden, oder ein Weib, oder ein

Kind und der andere hat Hilfe leisten ge- -

wollt. Zudem steht man wiederum viel

finstere Blicke, haßerfüllte Mienen und

gar oft böswillige Widersetzlichkeit.--

Es ist allgemeine Klage, daß die Hörigen
träger und tromger fmd, als zcmalö
Was aber das Wichtigste ist, das ist Fol- -

gcndcs-- : In Ensisheim haben die Leute
zu Nacht neulich ein jämmerlich Geschrei

.Y.t-- L t -- l oY.fjs X 4
ncuori. es r,cu aver iciii uy uui
die Thür aewaat und bald darauf ist
auch still geworden. Andern Tages weis!

Keiner, was es gegeben, und Keiner denkt
t C C .V 5 ? V ff- -
oaaan, oas; oer caieriorg nirgeno zu z

hen ist. Endlich finden sie ihn durch Zu-fal- l

in seiner Hütte, wo er allein haust
wo sein Weib todt ist.. Einen Knebel im

Munde, hangt er chon ganz blau gewor
den. an der Wand : unter den Armen
her geht der Strik, die Bande hat ihm
weiter kein Lew gethan. Nur fein vixi
cken ist arg zerschlagen, das hat er gezeigt
und hat beschworen, es seien drei Kerle

gekommen, denen hab' er. aus. em feftes
weites Tuch einen Bundschuh malen sol- -

len, und als er stch geweigert, hatten sie

ihn so arg mit Ruthen gestrichen, daß er
aus Schmerz eingewilligt, das Zeichen
der Rebellen zu malen.

Das, Herr Obervoat von Straßburg
war mir ein sicher Zeichen, daß der Teusel
wieder umgeht im Land. Und nun
kommt mein Geschäft mit meinem Bru
der."

Herr Ludwig stocktees schien ihm sticht

lich sehr unlieb, von der Sache, reden zu
müssen, öerr Jacob mochte ihm das
Wort auch nicht erleichtern wollen, er
sckwica und lehnte sich mit dem Rücken

gegen das Fenster. . -

Nun es ist eben auch die alte Ge
schichte.

Warst Du kürzlich in Buchsweiler?"
begann der ändere.

Nein, die Bärbel war einigeTage hier
um Bericht von dort zu erstatten und
neue Anordnungen wegen des Baues zu

empfangen. Sollte es von lhr sem, wa!
Du mir zu. sagen hast, so spar Dir's
sagte Herr Jacob sehr kühl und. abwei
send.

.Weiß der Himmel, daß ich's gern ge
nug ungesagt ließe, Bruder, aber wer soll
sprechen, wenn nicht ich? Andere sagen
Dir's sicher nicht.

Nun?" klang es frostig von Jacob
Lichtenberg's Lippen. Du welßt c

nicht, Bruder wie die Bärbel es treibt?
Ich rathe'Dir aufrichtig, sich' selber zr
Deinen Sacken ! Sie macht es wirklich

zu arg mit den Leuten; und wenn 'ich
auch die aufrührerischen Hunde zertreten
wurde wie die Vipern, so mun doch Ge
rcchtiakeit sein in der Wclt.auch aeacn die
Bauern. .

Die Bärbel aber länt sie frohnen, wie
die Acgyptcr die Juden, .sie hat zwe

Vögte angestellt und nahm-dies- e vor, den
Leuten - laut, ordentlich zuzuschlagen
Das Weibervolk muß den Wald roden
und Steine schieben, das ist keine

Weibcrarbeit,und wenn sie hinstürzen vor
Hunger und Ohnmacht, so kommt sie auch
wohl sclbft mit der Geltet

Genug, genug ! Du bist der Barbe
feindselig. Sie ist für mich mehr werth
als der beste Hausverwalter. Die neue

Burg steigt aus der Erdc,wie durch Zau
ber und wenn sie das faule Volk züch

tigt, so ist sie im Recht." -

Gut, Bruder, Du hast's nun durch
mich ersahren, was Du, wie die Leute
meinten, nimmer dulden würdest. Du
bist Deiner Leute Herr, nicht ich ; aber
ich sehe nun, daß die BarbclDir auch das
Herz vergiftet"- -

'Die Bärbel! Die Bärbel! Ließet
ihr sie doch ungeschoren ! - Was geht

V.
, x.

Der -- Jeknlge absolut sich, Pktrolkum.Osen.
lle Sorten Koch.Oefen, Resrigeratoren, EiSkisten,

urloryrr uno au?yauungsgegenstnde.
Qatl L. Moekler. deutscher LerkZufer.

Reichwem's Halle,
S.W.SckeMarketL5 NobleSt

Meine ISaTTV iff f 4t. ,? s5ft. !- 1 v y V VII 1'1IIU iii VI
Stadt und bin imStaud gesetzt' sie für Concerte,
Välle, NnterhaUnngcn und für Veremkzwecke
beftenö zu empfehlen.

Die besten GetrAnke und Cigarren sind
ftett an Hand.

Ph. Nelchwcw,
Etgentbümek.

JDentsclie
teiia-lfflt- i 1

?

EtabUrt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 Paik Sow, Kew York,

besorgen aiiö Arten von

Gesclästsaazeigen, Personalauffordenuigen
etc für diese Zeitung, sowie für

allo deutschen Blätter in den
Vor. Staaten und Europa.

Sämmtliche Deutsch-Amerikanisc- he Zeitungen
liegen in unserem Geschästs-Lot- al iur --

freien Einsicht des l'uUikums aas.

Die geehrten neransgeber deutscher Blätter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-fcAtion- ea

für unsere BeÄistratur zu übersenden.

may bo sound ov
TE3IS PAPER fil3 at Geo. -- P.

liOWELX. & C'o's
Newspaper Advertlsing Bureau 10 Spruco

tisinz
fctreet),

contracts
wnere SM7 VORILoe ju&clq lör

Mmh-tJ-1:;kt ---
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Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang, der Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn-tagde- n

30. Juli 1882.'

kledeland, ColumbuZ, Cincinuati und Jndia.
napous Elscndahn (Bee Line.)

Abgang: Ankunft:
9l$S3rt.. 4.35 Vm S St 2 Cr tz 6.55 M
ttrnon Sccom... 6.10 nt 03 I x.12.1 Nm
2Dai3ton 41 I.11.U5 Cm Union Lleeo... Z.tt Nm90 7.15 9im 8., I StS (Sri 6.05 Nm

'ji y &t x .iu.B5 3m
BrigZtwood Division, C. C.C.und I.

Abging täglich. 4.35 Vm. Ankunft tZglich. 3.5 m- .10 m d.55 Vm
" " täglich. 7.20 83m m

täglich. 6.55 V- 9.15 M 10.35 Vm
it 11.05 m m 12.40 Nm

I2U)5 Nm 3.45 Nm
12.55 Nm .. .. 6.05 NM
3.5SNM lägltch. 6.30 31m

m 6 J5 Nm m
täglich .10.55 Nm

m
täglich. 7.15 Nm

11D5 Am

Pittsburg, Cmnnnati St. Loulö Eisenbahn
APWBV Richm Are aus

er täglich ..... 4.35 Brn genom Eonnt. 9.5SmD Ex auSge NI PW 82nommenSonnt.11.1S Lm Sr täglich 12.15 31
R D SeeauLg. er au.
Sonntag 4.10 Nm Sonntag, .... 5. Nm

NYPSSB5P N Y P W B 9
EztögUch ö h.. S.U R St täglich 10.35

Dayton Ex auZg Davton Er au.
Sonntags 5.15 Lm Sonntag, 10.35 Cm

Chicago Route dia Kokomo.
Chicago Schnell Ind'S 3c Lou.

,ug täg 12.10 Nm Schnellzug... 3.45 Sm
Chicago Erxrkß.ll.20Nm ;jnrpi'8 ou.

. Erpreß 3.25 Nm

Terre Haute, Vandalia & St.LoulS Eisenbahn.
Wall Trai .... 7.30V
Tag 5tV, V 12.35 Nm Schnelljug 4.05 Cnj
Ztxxt Haute See. 4.00 Nm wou und Lee... 10.00 m
Pacific fti 11.00 Nm Tag Erpreß... 5.00 Na

Mail und... Z.1Na
Einciunatt, Indianapolis, Ct. Louis u. Chicagomr i. er : i i! . -icaoua eitttianmi ajiülH5N.

LouiSv.ff L. 4.15 m
SndianaV 8w.' 9.50 Cm

tneinnatt Ace. S.lb m Sr v. 11.30 Nm
E. öd L Ex p c.. 3.45 Nm Western Ex.... 55 Nm

ine. Acc 6.50 Nm cta s g
täglich u it. 10.55 Nm

Lafahette Division.
Peo & Burl 9. 7.20 Zm hie Lou F L.
Ehicazo Nail p.llO Nm täglich eeu.. 3.Vm
Western 9( t.45 Nm Lafahette Are .AO.t) Cm

F L täglich ff L Mail pe.'. S.3,Nmr c 11.25 Nm Eineinnati Lee. 6 33 Nm

Iesserfonville, Madison und Jndisvoposis
Eisenbahn.

üd r täg. .. 4.15 m I l. 10.00 Dm
Ld ad Acc... 7.40 Lm' ndhiet5rtägll.öömJnd öeMad Wail 3.50 Nm I N Y N Fl Er. 5.5'J Nm
Sbendr p tög. 5.00 Nm lt 32 tag 10.45 Nm

Wabash, St. Louis & Pacisie.
DetEhie Nail 8.50 m ChiS R EztSg 1.55 Nm
H&XQx 2.10 Nm TolFtW Ex..ll.2S

hiMich Er e Det u Ch Mail. 5.25 Nm
tic 9 6.25 Nm Tol u retr... 7.20 5tm

ffhi Tol rtägll.50 Nm

Jndiana, Dlooniington undWestern Eisenbahn.
Pae Exn Mail.. 7.30 O Tastern S Er.

anödTerff.. 1.30 N täglich.... .... 4.10 m
ffrafordv.ce. 3.50 Nm Tme Sxee 10.30 Nm
Bu R I Er tägll.15 Nm tlantte SrM. 6.30 Nm

Et. Louiö Division.
MorefleldLee... 6.30 m j Siacht Er 4.10 Cm
Mail U Tag.Er. 8L0 Vm Mail u Tag Er. 5.45 Nm
Nacht i 11.10 Nm j Mo fiel .Acc.. 6.25 Nm

Jndiauapolis und St. Louis Eisenbahn.
Tag Srxreß. ee. -- NZIu ta
täglich 7.25 V c c 4.15 Prn
oft tt 6t 2 Ex. 7.00 Nm LoealPafsenger.10.55Nm

N Y u St L Er Da, r e e tkgl. e.ibNm
täglich i u e c. 11.10 Nm

Cincinuati,Hämilton5?JndianapoliöSisenbahn.
StLoui 4.15 m EonnerlvillkAcc fi..l 9.m

onnerövilleLec 4.43 Nm Mail..... 11.45 ttm
Jndxlö u St. L. L.5S N Jnd? u ei2cu'.810.45Nm

Indianapolis und DinceUneS Sisenbabn.
Mail kairo 7J0 Cm w.cennel 2lcc.ll.00Ca
Lwttnnkl Lee . 1.10 Nm Rail Satrs E. 5.10 Nm

ZSgeZmit r. e. LehnfeffelkSar.
mit SchlafWagen.

it p. Parlor-Ear- .j
mit h., Hte!,G

November 1372 bis zum IG. Februar
1875. Errichtet von mehr als 25,00)
Ofsizleren und Mannschaften aus allen
Branchen der Streitkrafte Ihrer Maie
flöt." Die Statue wird aus Bronze
gegossen und hat etwas mehr alsLebens
größe. Die Granitblöcke tragen außer
derselben vier bronzene Adler und vier
Kränze, welche den Buchstaben N" ein-schließ- en.

Das Ganze wird von einer
Krone und vier Abschriften des Mottos
der königlichen Artillerie überragt. Die
Statue wird nach den Herbstserien, so
bald die Cadetten wieder versammelt
sind, enthüllt werden.

Französische National
Ausstellung. Das Amtsblatt der.sran
zosischen Republik theilt mit, daß in der
Zelt vom 15. September bis 31. Octo
der 1882 im Champs-Elysee-Pala- is in
Paris eine Kunstliutstellung stzttsinden
wird. Aufnahme finden, so berichtet das
Centralblatt der Bauverwaltung", die

bedeutendsten seitdem 1. Mai 1878 ent
standenen Werke französischer und aus
ländischer Künstler, und zwar geordnet
nach vier Gruppen, deren erste Malerei
Zeichnungen, Aquarelle u. dgl. mit etwa
8(?0 Gemälden und 200 Zeichnungen :c.
umfassen wird ; die zweite bringt Werke

derculptur und Gravirkunst mit 300
Nummern, die dritte Abtheilung ist für
die Architektur mit etwa 50 Nummern
und die vierte für Kupferstich.Holzschnltt
und Lithographie mit etwa 150 Num
mern bestimmt.

N a f a elD e n k m al in Ur
üino. Am 23. März 1883 feiert Jta-lie- n

den vierhundertsten Geburtstag Ra
sael Sanzios von Urbino. Die Urbi-nese- n

habei beschlossen, ihren unsterbli-che- n

Landsmann, durch ein Denkmal zu
ehren, dessen Concmsausschreibnng das

' Comite soeben veröffentlicht. Man
projeclirt eine Statue aus weißem Gar
rara Marmor, mit Relief aus Bronze.
Die Kosten sind auf 80,000 Lire Derart
schlagt. Diebetreffenden Skizzen, min
bestens Zehntel -- Größe, sind am 23.
Februar 1883 der Rafael.Akademie in
Urb'mo einzusenden, welche dieselben ei- -
neu Monat darauf auszustellen gedenkt.
Eine Fünser-Comlnissi- on wird als Jury

' fungireu. Es sind drei Preise ausge
fetzt : 1500, 1000 und 500 Lire. ' Das
Monument soll den großen Platz vor
dem Palazzo Ducale in Urbino schmük-ke- n.

.

eht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

0TT0 GAS-MÄSC-
HIH E!

ERRICSON'S neue

Cälorische Pump - Maschine !

ET G3a5Ccfcn (Mit ürten auf Vui
siellung und zum Vnkauf zn ttostprciskn in der

Offue der

lnIIn.ai0li
Gaslight & Coke Co.,
49 Süd Vennsylvanla Str.

Billig genug! Für
eine neue

Näh-Masch- me

nit vier Schubladen, (Singer style) rtitollem Sutci. : j & -

yvi uui u j juvit uutuniiti.
Sinzer-Nadel- ll C für i35ts. Oelzu5CtS

Wilevx S5 Wbite
I?A.RLOX-ORGrIi;L,- N

erden gegen Ratenzahlungen Verkauft.

Musikalien zu 5 CtS. per Exemplar.
' Horton Vlake,

Feucr-Alarm-Signal- e.

.

4 Pennsylvania uud Market.
" b Haurtquartier de Feuer Devartement.

6 Ost.Straße und New York.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 Neu, Jerse?-Ttrab- e und Maff'achusettl p,.
9 Winston und Nord.Straße.

10 MaffachussettS Ave. nahe Noble Str.
1Z Telasar Str. und Fort Wayne Ave.
14 Nem Jerse und Fort Wayne Sven,.
15 Peru Str. und Massachufett ve
16 Christian Ave. und sh Str.
17 Park Ave. und Butter Str. '
18 Barro Str. und Malott ve.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Srr.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln Axe
127 SuknellungS-Sebäud- e.

123 Central Ave. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str.
132 Rohampton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str.
13Z Home Ave. und Delaware St,.
136 Delaware und Michigan Str.
21 St. Joe tr nahe Illinois.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House Sechste, nah, Jlinot
26 Mississixpi und St. Clair Str.
27 JllinoiS und Michigan Str.
23 Pennsylvania Str. und Home ve.
29 Mississippi und Zierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
214 JllinoiS und Herbert Str.' 21 Jndiana Sie. und Michigan Str.

22 Meridian nd Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
35 Blake und New Fork Str.
LS Jndiana ve. und St. Clair Str,
37 Ltadt.Hofpital.
ss Blake und Nord Str.
39 Michigan und Agnes Str,

212 West und Walnut Str.
- 313 West und Tritte Str.

314 Siebente und Howard Str.
41 Washington, nahe Weft Etr.
41 Geißendorf und Washington Str
42 Missouri nd New Mork Str.
43 Rertdiau und Washington Ctr.
4 Jllmoil und Ohi Str.
47 Tennessee und Washington Str,
43 ingan'I Pork House.
r Jndianola.

412 Missouri und Marvland Ctr.
413 Milsissixxi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. W. Siound House.
423 Jnsan sylum.

51 JllinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiS und Louisiana Str.
53 West und McCarty Str.
54 West und South Str.
bö Tennessee und Seorgi Str.
57 Meridian und Rav Str.
58 Madison Ave. und MorriS Str,
59 Madison Ave. un Dunlov Ttr.

512 Weft und Rockwood Str.
513 entuck? Ave. und Merrill e
614 Union und MorriS Str
516 JllinoiS und ansas S
517 MorriS und Dacetah Str.

61 South nah Telaware Str.
62 Pennsylvania nd Louisiana Str. '
63 Te!are und McEarty Str.
64 Oft und McCatty Str,
65 Alabama und Lirgiana Ave.
67 Virginia Ave. und Bradshiw Str
63 Ost und Coburn Str.
6S Pennsylvania Str. und Madison ,.

612 McKernan und Dougherty Str.
71 Virginia Ave. naht Huron Str.
72 Ostund Eeorgia Etr.
73 Washington und enton tr.
74 Benton und Eeorgia Str.
75 Foreft Ave. und Pine.
76 Dillon und BateS Str.
73 irgint Ave.und Dillon.
7S Fletcher Ao und Dillon.

712 Sxruce und Prospekt Ctr.
713 English Ave und Laurel Et?.
714 Orange und Oliv Str.
715 Shiüy und Leecher Etr.
Sl'Mttketuvö e Jerse, Str.

. 82 Wsykr a und Delawar Str.
LA st ttroZearl Str.
54 "jtt-j- o i?ork und Davidson Str.
85 Taubstummen'Anstalt.
L6 srFtaaten Arsenal.

7 Unental und WashingtoniSir.
LS Frauen-Sefängni- ß.

812 Washingtonstraß nah Weft.
813 Market und Noble Etr.
814 Ohio und Harvey Str.

91 Maryland nahe Meridian Stt
92 Mertdiannd Seorgi Str

12 1 Privat Signal
ist, miwMtt. Lr,iilr.

SuSschlZge, LfZmIren, Salzflüss, Flecken, Mikefler,
Seschaüre, Sardunkel, ingwurm,rindks,fchlim
me Äucen, Rothlzz-f- , Echorf, Mißfarde und andere
Lrankhetten der Haut ist der gebrauch der Dropsen
von unvergleichlicher Wirkung. Ein einzige
Flasche wird tn fast allenZällen den Ungläubigsten
,on der Wirkung diese HeilmiUel übe, zeugen.

ltt Ctt? Slut rein und di Ztsudheit
Onres organilmuk wird die Folge sein.

Die Flasche Hamburger Tropfen kostet 50 Cent,
der füf Flaschen für2.00 sind in allen deutschen

Lpotdeken ,u haben, der erden hei Leftellunzen
,n ZÄotsstensret verlgn zurch .

a: UodtUt A Co..No. 47 Nord JllinS Strape
.j" ' n Vmiuiuiu -- r


